
CH Beitrag in der COST Aktion 850:
Studium folgender drei Systeme

Kirschenfliege
Rhagoletis cerasi

Kastanienbohrer
Curculio elephas

Haselnussbohrer
Balaninus nucum



Kirschenfliege
Rhagoletis cerasi

Ziel: Abklärung der Eignung insektenparasitischer 
Nematoden zur Kontrolle der Kirschenfliege 

Methoden:
Laborscreening und Freilandversuche

Was wurde erreicht?
1. Der Agroscope eigene Stamm SF 19 (Steinernema feltiae) zeigte eine 

signifikant höhere Wirksamkeit gegen Kirschenfliegenlarven als alle 
getesteten, kommerziellen Nematodenprodukte

2. Die Wirkung war insgesamt aber ungenügend
3. Gründe für die mangelnden Behandlungseffekte wurden aufgeklärt und 

publiziert (siehe Kuske et al. 2005, Schweizerische Zeitschrift für Obst- und Weinbau 
(SZOW) 16:6-9).

Schlussfolgerung:
Die Anwendung insektenparasitischer Nematoden zur Kontrolle der Kirschenfliege 
kann für eine Praxisanwendung nicht empfohlen werden!

Für weitere Informationen zu diesem Projekt:
Dr. Stefan Kuske, Agroscope FAW, Postfach 185, 8820 Wädenswil
stefan.kuske@faw.admin.ch



Kastanienbohrer
Curculio elephas

Ziel: Abklärung der Eignung insektenparasitischer 
Nematoden zur Kontrolle des Kastanienbohrers

Methoden:
Laborscreening, Halbfreilandversuche (Tessin)

Was wurde erreicht?
1. Im Labor: Agroscope eigene Stämme zeigten beste Wirkung gegen den 

Kastanienbohrer
2. Ein kommerzielles Nematodenprodukt zeigte zusätzlich eine gute Wirkung 

gegen den Kastanienwickler
3. Auch bei sinkenden Bodentemperaturen konnten mit einzelnen Stämmen 

erfolgversprechende Kontrolleffekte erzielt werden
4. Applikationszeitpunkt und -technik müssen optimiert werden

Schlussfolgerung:
Bei der Wahl des geeigneten Nematodenstammes und bei sachgerechter 
Anwendung können insektenparasitische Nematoden einen wichtigen Beitrag 
leisten zur biologischen Kontrolle von Kastanienbohrer (und Kastanienwickler).

Für weitere Informationen zu diesem Projekt:
Dr. Stefan Kuske, Agroscope FAW, Postfach 185, 8820 Wädenswil
stefan.kuske@faw.admin.ch oder juerg.grunder@faw.admin.ch



Haselnussbohrer
Balaninus nucum

Ziel: Abklärung der Eignung insektenparasitischer 
Nematoden zur Kontrolle des Haselnussbohrers

Methoden:
Laborscreening (CH), Halbfreilandversuche (in Frankreich)

Was wurde erreicht?
1. Alle in der CH erhältlichen, kommerziellen Nematodenprodukte zeigten im 

Labor eine gute bis sehr gute Wirkung gegen den Haselnussbohrer.
2. Unter Halbfreilandbedingungen erwies sich Heterorhabditis bacteriophora

wiederholt als wirksamster Stamm.
3. Applikationsmenge, Applikationszeitpunkt und –technik können noch 

optimiert werden

Schlussfolgerung:
Wirksamkeit muss unter Freilandbedingungen noch bestätigt werden. Bei 
entsprechend positiven Resultaten kann das Anwendungsspektrum für H. 
bacteriophora Produkte auf den Haselnussbohrer ausgedehnt werden. 
Applikationen sind möglich über gängige Sprühausrüstungen und 
Bewässerungssysteme.

Für weitere Informationen zu diesem Projekt:
Dr. Stefan Kuske, Agroscope FAW, Postfach 185, 8820 Wädenswil
stefan.kuske@faw.admin.ch
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